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Sternsinger unterwegs

Die Sternsinger des MGV Brixen 
besuchten am 6. Jänner 2024 um

17 Uhr zum Abschluss die 
Wallfahrtskirche Maria am Sand

Am 2. und 3. Jänner 2024 
waren die Sternsinger in 
Milland unterwegs





Mitglieder der Musikkapelle Milland

Feuerwehrkameraden mit ihren Kindern

Über 140 Teilnehmer beim Dorfskirennen auf der Plose.
Die Preisverteilung erfolgte im Saal des Jakob-Steiner-Hauses, anschließend 

erhielt jeder ein Teller mit Nudel.



Am Sonntag, 4. Februar 2024, um 9 Uhr fand 
ein Familiengottesdienst und Kindersegnung 
mit Dekan Florian Kerschbaumer statt. Mitge-
staltet wurde der Gottesdienst von der kfb-
Ortsgruppe Milland und dem Kinderchor unter 
der Leitung von Farah Prader. Im Anschluss 
fand ein Sonntagscafe` im Jugendheim statt.





Bei der Bürgerversammlung im Jugendheim von Milland haben der Ortsobmann Michael 
Saxl und die Landesrätin Magdalena Amhof die  fünf Kandidat:innen vorgestellt. Das sind 
Gerold Siller, Aaron Piras, Margit Tauber, Lorena Planinschek und Simon Stampfl. Der 
Italiener Maurizio Sabbadin aus Milland kandidiert auch auf der SVP-Liste. Bürgermeister-
kandidat  Andreas Jungmann berichtete über die zukünftigen Vorhaben in der Gemeinde.



Faschingsfeiern in Milland
Am Unsinnigen Donnerstag fand heuer 
wieder ein Faschingsstammtisch der kfb-
Ortsgruppe Milland statt: Frauenfasching mit 
Spiel, Spaß und Spannung. Danke an den 
beiden Organisatorinnen, es war für alle 
Beteiligten ein lustiger Abend. Alle Mitglieder 
und jene die es werden wollen, sind dazu 
immer herzlich eingeladen.  

Seniorenfasching
am 8. Februar 2024

Auch heuer trafen sich einige Senioren/Innen 

Millands am Unsinnigen Donnerstag zur 

traditionellen Faschingsfeier im Klubraum des 

Seniorenklubs im Jakob Steiner Haus. Da die Feier 

heuer im Millanderhof aus organisatorischen 

Gründen nicht möglich war wurde diese kurzfristig 

ins Jakob-Steiner-Haus verlegt. Bei angenehmer 

Musik im Hintergrund wurde eifrig gekartet und 

nach einer leckeren Jause mit den traditionellen 

Faschingskrapfen und einer Schale Tee klang der 

Seniorenfasching gegen Abend aus.



Die Katholische 
Frauenbewegung hat 

am Sonntag, 11. Februar 
alle Ehejubilare zu 

einem Segnungsgottes-
dienst eingeladen. Dazu 
wurde vor dem Altar ein 
großes Herz mit kleinen 

Herzen dargestellt. 



Zur außerordentlichen Mitgliederversammlung am Samstag, 24. Februar 2024, um 10 Uhr 
im „ Millander Hof“ fanden sich noch zahlreiche Mitglieder ein.

v.l. Der Ausschuss Pius Prader, Josef 
Palfrader, Christl Kerer und Monika Volgger.

Zur ordentlichen Mitgliederversammlung am 
Mittwoch, 21. Februar 2024, um 15 Uhr im 
„Millander Hof“ folgten zahlreiche Mitglieder 
der Einladung. Obmann Josef Palfrader 
konnte auch einige Ehrengäste begrüßen 
unter anderem Stadträtin Bettina Kerer, Paula 
Bacher und die Fahnenpatin Birgit Ferrigato.
Der Ausschuss hat bereits letztes Jahr 
ankündigt nur mehr bis Jahresende weiterzu-
machen. Deshalb war heuer der wichtigste 
Tagesordnungspunkt die Auflösung des 
Vereins „Freundeskreis SKFV“ und die 
Aufteilung des Restgeldes.  



Feuerwehreinsätze im Februar

Am 21. Februar 2024 um 14:48 Uhr wurde die 
Feuerwehr  zu einem Böschungsbrand in der Nähe 
von Schloss Ratzötz gerufen. Sie haben die etwa 
10 mal 10 Meter große Brandfläche mit mehreren 
Schlauchleitungen abgelöscht, umgegraben und 
anschließend mit Netzwasser (Schaum-Wasser-
Gemisch) abgedeckt. Im Einsatz waren auch die 
Carabinieri und die Forststation Brixen.

Am 12. Februar 2024 wurde die Feuerwehr 
zur Straßenreinigung in der Plosestraße 
gerufen.



Pastoralbesuch von

Bischof  Ivo Muser in Milland

Am 25. Februar 2024 kam Bischof Ivo Muser zum Pastoralbesuch nach Milland. Der 
zweisprachige Festgottesdienst um 9 Uhr stand unter dem Motto „Aufeinander 

schauen“. In seiner Predigt hob Bischof Muser hervor, dass die Millander Pfarrkirche 
nach wie vor eine der schönsten modernen Kirchen des Landes ist.

Die zentrale Botschaft des Bischofs an diesem Tag lautete: Haltet zusammen, schaut 
aufeinander, stellt das Gemeinsame über das Trennende.



 Bischof  Ivo Muser in Milland

Nach dem Festgottesdienst und einem Ständchen der Musikkapelle lud der 

Pfarrgemeinderat zu einem gemeinsamen Umtrunk im Jugendheim ein. Dort mischte 

sich der Bischof unter die Gläubigen, um mit ihnen zu plaudern und das eine oder 

andere Erinnerungsfoto zu machen.



Im Bild v. l.: Kommandant-Stv. Siegfried Mitterrutzner, Probewehrmann Markus Messner, neue 
aktive Mitglieder Iwan Weissteiner +  Felix Siller, Geehrte Thomas Brunner + Simon 

Oberbacher, Mitglied 65+ Peter Larcher, Ehrenmitglieder Alois Hofer und Josef Leitner, BM 
Andreas Jungmann, Abschnittsinspektor Georg Pircher, Kommandant Christian Knollseisen;

am 2. März 2024 in der Feuerwehrhalle 

Kommandant Christian Knollseisen freute sich 
über die fast vollzählig anwesenden aktiven 
Mitglieder und die Jugendfeuerwehr, sowie über 
zahlreiche Ehrengäste vom Feuerwehrbezirk, 
Politik und befreundeten Vereinen. Die umfang-
reichen Tätigkeiten der Feuerwehr Milland im 
vergangenen Jahr wurden von Schriftführer 
Benjamin Profanter vorgestellt. Im Laufe des 
Jahres wurde die Feuerwehr Milland zu 103 Ein-
sätzen gerufen, davon 13 Brände. Parallel dazu 
wurden 33 Übungen abgehalten und 14 Kurse an 
der Landesfeuerwehrschule in Vilpian absolviert. 
Sämtliche Tätigkeiten aller Millander  Feuerwehr-
leute zusammengezählt, kamen fast 10.000 
Stunden Dienst an der Bevölkerung zusammen. 



Traditionsgemäß wurde auch heuer das Fahrtenpro-

gramm mit einer Tagesfahrt nach Mozzecane eröf-

fnet. Diese Fahrt ist beinahe schon seit 20 Jahren 

immer wieder nachgefragt. Ein unscheinbares Re-

staurant lädt dort zu erlesenen Fischgerichten zu 

moderaten Preisen ein. Somit wird diese Fahrt 

besonders für Fischliebhaber immer wieder ange-

boten. Bei der Hinfahrt wurde in Isola della Scala 

eine kurze Pause eingelegt. Die Gelegenheit, sich in 

der Riseria Melotti mit Reis einzudecken. Es ist dies 

eine besondere Reissorte, die in der Gegend von 

Isola della Scala seit ca. 50 Jahren angebaut wird. 

Die Fahrt weiter zum Fischrestaurant in Mozzecane 

und später wurde die Heimfahrt angetreten.  



Zahlreiche Mitglieder der KVW Ortsgruppe 
Milland-Sarns haben an dieser Wanderung 
von Frau Martha Gruber teilgenommen. 



Die Katholische Frauenbewegung Milland 

organisiert immer wieder Veranstaltungen. 





Palmweihe am Dorfplatz und Einzug in die Pfarrkirche mit Dekan Florian Kerschbaumer 
und musikalisch umrahmt vom Kinderchor und Kirchenchor von Milland.





Am Karfreitag, 29. März 2024, um 15 Uhr fand in der 
Freinademetzkirche mit Dekan Florian Kerschbaumer eine 
Wortgottesfeier vom Leiden und Sterben Jesu Christi mit 

Leidensgeschichte, Kreuzverehrung und großen Fürbitten in den 
Anliegen von Kirche und Welt statt.

Musikalisch gestaltet von Rita Leitner und Ernst Überbacher.

Das Ostergrab in Kapelle



Am Ostersonntag, 31. März 2024, um 6 Uhr 
fand wieder eine Osternachtfeier mit Segnung 
des Osterfeuers, der Osterspeisen, Osterlob 
und Osterwasser statt. Die Eucharistiefeier mit 
Dekan Florian Kerschbaumer und musikalisch 
umrahmt vom Kirchenchor Milland  unter der 
Leitung von Farah Prader.  

Um 9 Uhr fand der Ostergottesdienst mit 
Segnung der Osterspeisen mit Seelsorger 
Hans Maneschg statt. An allen beiden 
Gottesdiensten beteiligten sich zahlreiche 
Pfarrangehörige, besonders um 9 Uhr waren 
Familien mit ihren Kindern anwesend. 



v.l. Vizeobmann Arno Pider, VSM-Funktionärin 
Brigitte Kaneider, Walter Pedevilla (40 Jahre), 
Obmann Fabian Gruber (15 Jahre) und 
Kapellmeister Christian Pfattner.   

Zum 40-Jahr-Jubiläum der Musikkapelle Milland hat Kapellmeister Christian 
Pfattner ein großartiges Musikprogramm zusammengestellt, aus traditionelle 

Werke als auch populäre Hits aus dem Gründungsjahr 1984.

Auch die Jugendkapelle von Milland unter der 
Leitung von Alexandra Pflanzer durfte beim 
Frühjahrskonzert mitspielen.  



Im Bild von links der Gitarrist Klaus Ramoser 
aus Milland, die Sängerin Silvia Sellemond aus 
Feldthurns und der Sänger Peter Kasal.
Im zweiten Teil des Frühjahrskonzert „Hits aus 
dem Jahr 1984“ verkleideten sich die 
Musikanten der Musikkapelle als Hippies. 



 

Mit einer Wortgottesfeier in der Freinademetz- 
kirche begann die Vollversammlung der Kath. 
Frauenbewegung (kfb).
Anschließend trafen sich die Teilnehmer im kfb-
Raum im Jakob-Steiner-Haus, mit dabei war auch
Landesvorsitzende Irene Vieider.

Zahlreiche Mitglieder der KVW Ortsgruppe 
Milland-Sarns nahmen der 
Jahresversammlung teil. 

Ehrung langjähriger Mitglieder



Eine Tagesfahrt besonderer Art führte Millands 
Senioren am 11. April in die lessinischen Berge und 
nach Valpolicella. Ausflugsziel war das besondere  
Naturdenkmal "Ponte di Veja" in Sant' Anna 
D'Alfaedo (VR). Ein 50 Meter langer und 30 Meter 
hoher gigantischer Felsbogen, der Ponte di Veja, 
überspannt hier das Flussbett. Der Ponte di Veja 
bildet auch gleichzeitig den Eingang zu einer Karst-
höhle, in der prähistorische Funde gemacht wurden. 
Nach einem gemütlichen und leckeren Mittagessen in 
der nahe gelegenen Trattoria ging die Fahrt über der 
kurvenreichen Straße weiter bis nach San Giorgio di 
Valpolicella. Nach der Andacht in  Pieve di San 
Giorgio wurde die Heimfahrt angetreten. 



Bischof Ivo Muser feierte um 9 Uhr im Dom 
von Brixen einen feierlichen Gottesdienst, 
den die Chöre der Umgebung von Brixen 
sowie der Domchor musikalisch umrahmt 
hatten.
Zahlreiche Gläubige sowie sieben 
Musikkapellen begleiteten die Kassians-
prozession durch die Straßen von Brixen.  

Bischof Ivo 
Muser und die 
Kanoniker

Der Kreuzgang Milland 

Musikkapelle Milland gemeinsam mit der Musikkapelle Afers 



Am 26. April 2024 nachmittags Einsatz zu einem 
Kamin-Entstehungsbrand im Platschweg, zusammen 
mit dem Kaminkehrer sowie Entfernung einer 
Schlange im Vintlerweg. Die Schlange wurde im 
Millander Biotop wieder in freier Natur ausgesetzt.   

Am Freitag 18. April 2024 um 19.57 Uhr wurde 
die Feuerwehr zu einem Verkehrsunfall in der 
Plosestraße gerufen. Ein Auto ist von der 
Straße abgekommen und gegen ein Straßen-
schild und eine Begrenzungsmauer geprallt. 
Es wurde ein Brandschutz hergestellt, die 
Einsatzstelle abgesichert und den Abschlepp-
dienst unterstützt. Eine Person wurde vom 
Weißen Kreuz zur Sicherheit für eine Kontrolle 
in das Krankenhaus gebracht.  



Im Marienmonat Mai führte der monatliche Ausflug der Senioren/Innen nach Maria Luggau 
Das kleine Dorf Maria Luggau liegt in der wildschönen Natur des Lesachtals. Das historische Dorf ist für 

drei Dinge bekannt: alte Wassermühlen, die prächtige Basilika und vor allem für einen traumhaften 
Winterurlaub. Seit dem 16. Jahrhundert ist Maria Luggau ein bekannter Wallfahrtsort. 

Die Ursprünge der Wallfahrt gehen auf das Jahr 1513 zurück, wo der Bäuerin Helena die Muttergottes in 
einem Traum aufgetragen hatte, eine Kirche zu erbauen. Anfangs freilich fand die eifrige Bäuerin wenig 

Unterstützung seitens der Bevölkerung. Im Gegenteil: Wegen des sogenannten  „Kerzenwunders“ wurde 
Helena angeklagt, jedoch wieder freigesprochen. Neu ermutigt, ging sie im Vertrauen auf Maria mit Tatkraft 

ans Werk, und binnen kürzester Zeit erhielt das Gnadenbild eine schlichte Kapelle. Da der Zustrom der 
Pilger weiter anhielt wurde die Kapelle immer wieder vergrößert und schließlich wurde im 18. Jahrhundert 

eine neue größere Kirche erbaut. Zu den bekanntesten Besuchern zählt Papst Johannes Paul II.



Die KVW Ortsgruppe Milland feierte einen 
Gottesdienst am Tag der Arbeit mit Seelsorger 
Hans Maneschg und musikalisch umrahmt 
vom Kirchenchor Milland.



Bei der traditionellen Florianifeier am 5. Mai 
2024 öffnete die Feuerwehr Milland wieder die 
Tore für die Millander Bevölkerung. Nach der 
Messe in der Freinademetz-Kirche versam-
melten sich die Feuerwehr, die Musikkapelle 
und die Bevölkerung auf dem Dorfplatz. 
Kommandant-Stellvertreter Siegfried 
Mitterrutzner, Artur Messner und Armin Burger 
wurden für 40jährige Mitgliedschaft geehrt. 

Nach dem Festakt am Dorfplatz stellte die 
Jugendgruppe der Feuerwehr Milland ihr 
Können auf dem Parkour hinter dem 
Gerätehaus unter Beweis. Anschließend 
öffnete die Feuerwehr ihre Tore und alle Gäste 
wurden zu Speis und Trank eingeladen. Die 
Kinder erfreuten sich an der Besichtigung der 
Feuerwehrfahrzeuge. 



Am Abend des 10. Mai 2024 konnte man Polarlichter sehen.
Im Bild im Hintergrund die Lichter von Spinges und Meransen mit dem Gitschberg!



Erstkommunion in Milland

Am Sonntag, den 12. Mai wurde in der 
Freinademetz-Kirche von Milland die Erstkom-
munion gefeiert. 18 Kinder der GS Milland, 16 
Kinder der GS Montessori und je 1 Kind der Wal-
dorfschule und der GS St. Leonhard bereiteten sich 
bereits seit Dezember in ihren Tischgruppen auf 
diesen Tag vor. Das Wetter spielte an diesem Tag 
zum Glück mit und so versammelten sich die 
aufgeregten Kinder gegen 8.45 Uhr auf dem 
Schulhof.

Der Einzug mit Musikkapelle und Dekan Florian 
Kerschbaumer mit Ministranten erfolgte vom 
Schulhof ausgehend. Die musikalische Umrahmung 
der Feier gestalteten die Erstkommunionkinder 
zusammen mit engagierten Eltern der Musikgruppe 
unter der Leitung eines Vaters. Die liturgische 
Gestaltung der Messfeier übernahm die 
Liturgiegruppe der Erstkommunioneltern unter der 
Leitung der Koordinatorin der Erstkommunion. 



Die KVW Ortsgruppe Milland-Sarns hat 
eine Maiandacht in der Maria-am-Sand-
Kirche gestaltet.Musikalisch umrahmt 
von Michael Ritsch und seinem Sohn 

auf der Ziehharmonika.

Pfingsten 2024  

Der Kirchenchor von Milland
und ein Orchester  der Musikschule Klausen unter 
der Leitung von Fara Prader haben den 
Festgottesdienst am Pfingstsonntag
 musikalisch umrahmt. 





Die JungscharMinis von Milland haben am 
31. Mai 2024 um 18 Uhr die Maianadacht in 
der Maria-am-Sand-Kirche gestaltet. 



Am 2. Juni 2024, Fronleichnam, feierte um 9 Uhr 
Dekan Florian Kerschbaumer einen zweisprachigen 

Festgottesdienst, anschließend erfolgte die 
Fronleichnamprozession.

Der Abschluss mit einem Segen und dem Lied „Großer 
Gott wir loben dich“ erfolgte vor der 

Freinademetzkirche.

Erstes Evangelium beim Comboni Missionshaus

2. Evangelium beim Ritsch-Bildstöckl



Gut besucht war der Frühschoppen des 
Kirchenchores Milland auf dem Dorfplatz.



Millands Senioren im 
Zillergründl
Am 6. Juni stand eine außergewöhnliche 
Tagesfahrt auf dem Programm, auf diese 
hatten sich schon sehr viele Mitglieder gefreut: 
Es ging zum Stausee Zillergründl  bei 
Maierhofen im Zillertal. Dieser Stausee gilt als 
Geheimtyp weil etwas weniger bekannt als die 
anderen Stauseen des Zillertales aber 
landschaftlich sehr reizvoll. Von Mayrhofen aus 
führt eine enge Mautstrasse zum 14 km 
entfernten Zillergründll. Auf 1850 Meter Höhe 
bettet sich der Zillergrund See traumhaft ein 
inmitten der Bergwelt der Zillertaler Alpen. 
Erbaut wurde die gewaltige Staumauer in den 
Jahren 1980 -1987.
Der Bus brachte die Senioren bis zur 
Endhaltestelle Bärenbach, dort mussten sie 
auf den Shattlebus umsteigen, der sie dann bis 
auf die Staumauer brachte. Im Berggasthof 
Adlerblick wurden die Senioren von der 
Familie Obermair herzlich begrüßt und mit 
Speis und Trank richtig verwöhnt. Am späteren 
Nachmittag ging die Fahrt über die gleiche 
Route nach Brixen zurück. 



Eine Delegation der KVW Ortsgruppe Milland 
Sarns weilte auf Einladung bei der 125-Jahr-
Feier  der KAB Etting/Ingolstadt. Mit dabei 
waren der Landesvorsitzende des KVW Werner 
Steiner und Geschäftsführer Werner Atz sowie 
die Gemeinderätin von Brixen Paula Bacher.

Die Fahne der KVW Ortsgruppe führte  die 
Delegation aus Milland zum Kirchgang an.



Die Musikkapelle  Milland lud die 
Bevölkerung von Milland am Sonntag, 9. 
Juni 2024 , um 19 Uhr zu einem Herz-Jesu-
Konzert auf dem Dorfplatz von Milland ein.
Den Anfang machten die Jugendkapellen 
von Trens und Milland.
Anschließend spielte die Musikkapelle 
unter der Leitung von Christian Pfattner.

Wenn die Jugendkapellen spielen gibt es 
einen  Besucherandrang, bereits vor 19 Uhr 
waren alle möglichen Sitzflächen besetzt.  



Die aktuelle Redaktion der „MiZe“ lud Weg-
begleiter, Unterstützer, Vereinsvorstände und 
Freunde am 11. Juni 2024 zu einer kleinen 
Feier ins Jakob-Steiner-Haus ein. Emil 
Kerschbaumer erzählte manch spannende 
Anekdote, mittels einer Bildpräsentation, aus 
den Anfangsjahren und bedankte sich bei 
allen Beteiligten. Landesrätin Magdalena 
Amhof überbrachte im Namen der 
anwesenden Politiker Grußworte und dankte 
für die Arbeit der vergangenen 40 Jahre.  Als 
Dank überreichte sie an Emil Kerschbaumer 
ein Geburtstagstorte.   

Hildegard Freitag hat 
dieses Büffet 
zubereitet, dafür 
hat sie von den 
Anwesenden viel 
Lob erhalten.  

Emil Kerschbaumer + 
Landesrätin

 Magdalena Amhof



Am Abend des 21. Juni 2024 und am 
nächsten Tag wurde die Feuerwehr Milland 
zu acht Unwetter-Einsätzen gerufen, 
hauptsächlich wegen umgestürzter Bäume 
und abgebrochener Äste.  

Am 12. Juni 2024 wurde die Feuerwehr 
Milland am Nachmittag wegen eines 
gebrochenen Beregnungs-Hydranten im 
Platschweg im Einsatz.  



Am 30. Juni 2024 bei den Wettbewerben in Toblach

Erfolgreiche Teilnahme beim Jahreshauptwettkampf der beiden 
Jugendgruppen der Feuerwehr Milland

Eine Tretbootfahrt auf dem Toblacher 
See durfte natürlich nicht fehlen



Lusern ist eine Kleingemeinde auf dem Hoch-
plateau von Lavarone. In dieser Gemeinde wird 
auch heute noch in jeder Familie zimbrisch 
gesprochen. Dies ist eine mittelhochdeutsche 
Sprache mit bayerischem Tonfall, die seit fast 
tausend Jahren auf dem Hochplateau gesprochen 
wird. Die wichtigsten Etappen in der Geschichte 
Luserns sind die deutsch-zimbrische Koloni-
sierung, seine Begründung als autonome Gemeinde 
im Jahre 1780 und die dramatischen Ereignisse des 
1. Weltkrieges (Dolomitenfrontverlauf), dessen 
wichtigste Zeugnisse die nahe Festung Belveder-
Gschwent, die Schützengräben von Millegrobbe 
und der Friedhof von Costalta sind. Lusern ist zwar 
die kleinste Gemeinde der Hochebene, aber nicht 
die Unbedeutendste: Sie entwickelt sich neuerdings 
zu einem etablierten Ferienort, der seine Stärken in 
der lokalen Kultur und Geschichte sowie in der 
Schönheit der Landschaft hat. Nach der Anfahrt 
über Vigolo di Vattaro und Carbonare gelangte die 
Gruppe nach Gionghi. Nach einem kurzen Spazier-
gang durch den Wald wurde die Festung Belvedere-
Gschwent erreicht. Anschließend ging die Fahrt 
weiter nach Lusern. Im Agritour Galeno ließen sich 
die Senioren/Innen  ein leckeres Mittagessen 
schmecken. Am Nachmittag ging die Fahrt zum 
Caldonazzosee und nach einer gemütlichen Rast 
am Seeufer wurde die Heimfahrt angetreten.



Seelsorger Hans Maneschg feierte am Christophorussonntag den Familiengottesdienst 
und anschließend segnete er die Fahrzeuge auf dem Dorfplatz in Milland.



Der Präsident des ASV Milland Roman 
Santin bei der Begrüßung der Ehrengäste

Die Musikkapelle Milland 
begleitete die Ehrengäste und 
Sportler zum Sportplatz Milland 

Landesrat
Peter Brunner

Bürgermeister
Andreas Jungmann

Bei der Buchvorstellung 
„50 Jahre ASV Milland 
durch Roman Santin 
wurde den 
Gründungsmitgliedern 
ein Buch überreicht.
Im Bild von links Roman 
Santin, Toni Schatzer, 
Hermann Larcher, Karl 
Hofer, Reinhold Nitz und 
Manfred Schölzhorn.
Unter den Ehrengästen 
waren die Stadträtin 
Bettina Kerer und Sara 
Dejakum. 



3. Grillfest der Seniorengruppe in 
Milland am 1. August 2024

Da im Monat August bekanntermaßen ein 
starkes Verkehrsaufkommen auf Südtirols 
Straßen zu verzeichnen ist wurde auch  heuer 
auf die Organisation einer Tagesfahrt 
verzichtet und die Senioren/Innen trafen sich 
wieder zu einem gemütlichen Grillfest beim 
Jakob- Steiner-Haus. Das reges Interesse für 
diese Initiative zeigte sich auch wieder bei den 
Anmeldungen: 60 Mitglieder waren der 
Einladung gefolgt.
Im Laufe des Vormittags haben freiwillige 
Helfer die Tische und Bänke neben dem alten 
Musikpavillon aufgestellt. Wegen der 
sommerlichen Temperaturen mussten auch 
zwei Zelte aufgestellt werden, die von der 
Vereinsgemeinschaft Milland und der 
Musikkapelle Milland dankenswerterweise zur 
Verfügung gestellt wurden.
Für ein schmackhaftes und reichhaltiges 
Essen sorgte dann wieder Irmis Catering aus 
Latzfons. 
Einen herzlichen Dank allen freiwilligen Helfern 
für das gute Gelingen besonders aber an Emil 
Kerschbaumer von der Vereinsgemeinschaft 
für die tatkräftige Unterstützung!  





Organisator dieses Rockfestes war Roman 
Santin aus Milland sowie einige musikbe-
geisterte Kollegen.



Patrozinium Maria am Sand
am 15. August 2024

Dekan Florian Kerschbaumer feierte  um 
8.30 Uhr einen zweisprachigen 

Festgottesdienst zum Patrozinium der 
Maria-am-Sand-Kirche. 

Anschließend an den Festgottesdienst 
erfolgte die Prozession hinunter zur 
Freinademetzkirche mit zwei Evangelien 
beim Kofler-Brunnen und beim Ritsch-
Bildstöckl.
Der Abschluss erfolgte am Kirchplatz mit 
dem Lied „Großer Gott wir loben dich“.



Anschließend an die Prozession gab die 
Musikkapelle ein Frühschoppenkonzert.  Die 
Raiffeisenkasse Eisacktal hat der Vereinsge-
meinschaft ein neues Festzelt spendiert.



Die Musikkapelle Milland beteiligte sich 
am Freitag beim Einzug zur Eröffnung 
des Altstadtfestes. Auch die Tanzlmusig 
aus Etting/Ingolstadt spielte beim 
Altstadtfest in Brixen.



Folgende Vereine von Milland nahmen am Altstadtfest teil:
Musikkapelle Milland, Feuerwehr Milland, ASV Milland 

Sektion Fußball, Schachklub Brixen-Milland und die 
Volkstanzgruppe Brixen-Milland



Ein wunderbarer Tag im Ahornboden im 
Karwendel amDonnerstag, 
5. September 2024
Die Tagesfahrt am 5. August führte die 
Seniorinnen und Senioren nach Norrdtirol zur 
Engalm im Karwendel. Die Fahrtroute ging zuerst 
durch das Inntal bis Jenbach, dann weiter bis 
Achenkirch am Achensee. Dort wurde beim 
Fischerwirt eine erste Pause eingelegt. Weiter 
ging es dann entlang des Sylvensteinsees ins 
Risstal bis nach Hinterriss. Dort erwartete die 
Senioren/Innen im Gasthof Post ein ausgiebiges 
und schmackhaftes Mittagessen. Nach der 
Mittagspause ging die Fahrt auf der Mautstrasse 
weiter zum Ahornboden und zur Engalm, das 
letzte Stück wurde zu Fuß zurückgelegt. Am 
Talgrund des Rißtales formen über 2.000 Berg-
Ahornbäume einen lichten Wald. Diese 
botanische Rarität auf 1.200 Meter Seehöhe 
erstreckt sich über eine Fläche von 240 Hektar! 
Ahornbäume jeden Alters, von jungen 
Keimlingen bis zu 600 Jahre alten Baumriesen, 
kann man hier bewundern. Das Almdorf bietet 
seinen Besuchern viel Sehenswertes. In einem 
Bauernladen kann man Milchprodukte oder 
andere kleine Souveniers erstehen.



Der Landeshauptmann Dr. Arno 
Kompatscher besuchte den Tirtlstand 
der Katholischen Frauenbewegung 
von Milland. 



Am 11. September 2024 um 10.57 Uhr wurde 
Feuerwehr Milland zu einem intensiven Einsatz in 
die Brixner Altstadt  alarmiert. In einem 
Lagerraum am Großen Graben ist ein Vollbrand. 
Der Einsatz sollte hat sie 9 Stunden lang 
beschäftigt, in starker Zusammenarbeit mit den 
Feuerwehren Brixen, Vahrn, Sarns, Albeins, Tils, 
Tschötsch und Klausen. Sie haben unter anderem 
einen Innenangriff über das Stiegenhaus und 
einen Zweiten über den Innenhof in Richtung 
Dachgeschoss durchgeführt, sowie die 
Atemschutzträger überwacht. Sie standen mit 6 
Fahrzeugen und 22 Wehrmännern und -frauen im 
Einsatz. Ebenso der Bezirksfeuerwehrverband, 
das Weiße Kreuz, die Ortspolizei und die 
Carabinieri. Glücklicherweise wurde während des 
gesamten Einsatzes niemand verletzt.  



Aus Monatszeitschrift „ Brixner“ vom September 2024 – Manuel Oberhuber wohnte in Milland, Plosestraße.



Die Feuerwehr Milland wurde am 17. 
September 2024 um 17.00 Uhr zu einem 
Großbrand eines Stadls in St. Andrä gerufen.
In gemeinsamer Anstrengung mit den 
Feuerwehren von St. Andrä, Afers und Brixen 
konnte das nebenstehende Wohngebäude vor 
den Flammen abgeschirmt werden. 

Die Feuerwehr Milland hat unter anderem zwei 
Löschangriffe mit Atemschutz vorgenommen, 
die Drehleiter mit Wasser versorgt und die 
Atemschutzträger überwacht.



Die Freiwillige Feuerwehr Milland hat ihr neues 
Mehrzweckfahrzeug feierlich eingeweiht. Nach 
dem Kirchgang in der Freinademetz-Kirche folgte 
auf dem Dorfplatz die Segnung des neuen Fahr-
zeugs von Dekan Florian Kerschbaumer, mit 
musikalischer  Begleitung der Musikkapelle.

Fahrzeugpatin
 Miriam Volgger

Kommandant Christian Knollseisen freute sich 
über die anwesenden Vertreter aus der Politik, 
der Vereine und Fahnenabordnungen. Es folgten 
Grußworte von Bürgermeister Andreas 
Jungmann, Landesrätrin Magdalena Amhof und 
Bezirksfeuerwehrinspektor Konrad Unterthiner.



Am Samstag, dem 28. September, feierten die 
Senioren/Innen von Milland gemeinsam ihren 
Geburtstag,  oder den Seniorentag. Der Festtag 
begann mit einem gemeinsamen Dankgottesdienst 
in der Freinademetzkirche, den die Senioren 
gemeinsam mit Herrn Dekan Kerschbaumer 
feierten. Den Gottesdienst hat P. Michael Platter an 
der Orgel und Frl. Sara Kinzner mit der Geige 
festlich mitgestaltet. Zum anschließenden 
Mittagessen  im großen Saal des Jakob-Steiner-
Hauses konnte der Vorsitzende Richard Mitterer die 
Gemeinderätin Paula Bacher sowie 104 Mitglieder 
begrüßen. Ein leckeres Mittagessen wurde von 
Irmis Catering aus Latzfons serviert. So wie in den 
vergangenen Jahren auch erhielten die 
Senioren/Innen mit runden bzw. halbrunden 
Geburtstagen  eine kleine Aufmerksamkeit über-
reicht: die Damen eine Blume und die Herren eine 
Flasche Wein. Zum 80. Geburtstag: Paula Bacher, 
Maria Blasbichler, Paula + Peter Braido, Heinrich 
Campidell, Siegfried Daporta, Richard Mitterer, 
Elisabeth Mitterrutzner, Eirca Obergolser, Luise 
Prosch und Johann Taschler. Zum 85. Jährigen:  
Elisabeth Brunner, Anneliese Dorfmann, Marianne 
Nobis, Rita Ramoser und Alberta Untertiner. Zum 
90. Geburtstag wurde Romilda Conto, Josef Gasser 
und Josef Hofer geehrt.  

Ein Gruppenfoto mit den Geehrten 
beendete die Feier.



Freiwillige Helfer der Pfarrei Milland haben am 
Samstag, 28. September 2024 am 
Hartmannsplatz die Zubereitung von Tirteln 
übernommen. Der Reinerlös geht zu Gunsten 
der Pfarrei. Seit Ende Mai können Vereine der 
Gemeinde den Tirtlstand übernehmen.



Zum Abschluss des heurigen Fahrtenprogram-
mes des Seniorenklubs Milland wurde eine 
Halbtages-fahrt zum Durnholzersee organisiert. 
Das Wetter war an diesem Donnerstag gar nicht 
freundlich und so haben sich weniger Teil-
nehmer/Innen als gewöhnlich gemeldet. Auf 
Grund des regnerischen Wetters wurde auf einen 
Rundgang um den See verzichtet. Nicht ver-
zichtet wurde auf einen Besuch der Pfarrkirche 
mit den herrlichen Fresken und dem malerischen 
Bergfriedhof. Anschließend an die Marende im 
Gasthof Jägerhof war bis zur Rückfahrt noch 
genügend Zeit für ein obligates Kartenspiel. 



Gefahrenguteinsatz 

Am 10. Oktober 2024 um 9.21 Uhr wurde 
Feuerwehr Milland zu einem Einsatz wegen 
eines LKW-Unfall auf der A22 gerufen. Es 
kam zu einer kleinen Menge von ausgetre-
tenem Gefahrgut. Das Pulver wurde unter 
Schutzausrüstung gebunden und die 
gesamte Einsatzstelle gereinigt. Im Einsatz 
waren auch die Feuerwehren  Vahrn,  Brixen, 
und Klausen, BFV Eisacktal, Weißes Kreuz 
und Autobahnpolizei.   



Am Sonntag, 13. Oktober 2024 wurde in  
Milland das Erntedankfest gefeiert. Seelsorger 
Oswald Kuenzer feierte den Gottesdienst um
9 Uhr in der Freinademetzkirche.  Musikalisch 
umrahmt wurde die Messe von Schülern der 
4. Klasse Grundschule von Milland unter der 
Leitung von Gaby und mit der Gitarre von 
Tommy.





Kürzlich hat die FF Milland eine große 
Gemeinschaftsübung auf dem Areal der 
ehemaligen Schenoni-Kaserne 
organisiert. Dabei wurde ein Brand im 
Gebäude der Flüchtlingsunterkunft 
simuliert, der zu einem sogenannten 
„Massenanfall an Verletzten“ führte.
Gemeinsam mit den Feuerwehren von 
Brixen, St. Andrä und Sarns, dem 
Bezirksfeuerwehrverband, dem Weißen 
Kreuz, dem Roten Kreuz und der 
Ortspolizei mussten dabei zehn verletzte 
Personen gerettet und erstversorgt 
werden. Die Übung verlief sehr erfolg-
reich. Es gab einen wichtigen Austausch 
von Erfahrungen und für einen 
möglichen Ernstfall fördert es die gute 
Zusammenarbeit aller Einsatzkräfte.  

Am 20. Oktober 2024 um 20:40 Uhr wurde die 
Feuerwehr zu einem Brand in einer Tiefgarage in 
der Oswald-von-Wolkenstein-Straße alarmiert.
In einer Garagenbox stand Abfall in Flammen. 
Aufmerksame Bewohner konnten das Feuer mit 
Hilfe des vorhandenen Wandhydranten und einer 
Löschleitung eindämmen. Ein Atemschutztrupp 
führte noch Nachlöscharbeiten durch und 
kontrollierte die Garage mittels Wärmebild-
kamera. Der Rauch wurde mit einem Überdruck-
belüfter aus der Garage gedrückt. Die FF Milland 
stand mit 3 Fahrzeugen und 18 Wehrleuten im 
Einsatz, auch die Carabinieri waren vor Ort. 



Ein aufregender Tag am Freitag 
25. Oktober 2024 für die 
Schülerinnen und Schüler der 
Millander Volksschule. Eine 
Räumungsübung der Feuer-
wehr stand auf dem Programm. 
Die Kinder haben das richtige 
Verhalten im Brandfall gelernt 
und wo sich die Sammelpunkte 
im Schulhof befinden. Danach 
konnten die Kinder die Feuer-
wehrleute bei den Rettungs- 
und Löschmaßnahmen 
beobachten. Zum Abschluss 
wurden noch diverse Geräte der 
Feuerwehr vorgestellt.



Um 14 Uhr erfolgte durch Dekan Florian 
Kerschbaumer die Totengedenkfeier mit 
Gräbersegnung im Friedhof von Milland.



Gut besucht war der Bürgerdialog für das Gemeinde-Entwicklungsprogramm im 
Jugendheim von Milland. Bürgermeister Andreas Jungmann begrüßte die zahlreich 

erschienen Bürger und erklärte diese Veranstaltung. Es wurden dann Gruppen gebildet 
zu verschiedenen Themen, wo man seine Wünsche mitgeteilt hat.





Unter Kapellmeister Christian Pfattner und Chorleiterin Fara Prader erlebten die zahlreich 
erschienenen Zuhörer einen Abend voller musikalischer Höhepunkte

Chorleiterin Fara Prader dirigierte auch einige Musikstücke des Orchesters



Kapellmeister Christian Pfattner und
 Chorleiterin Fara Prader

v.l. Obmann Fabian Gruber, Martin Pflanzer, 
Sebastian Lechner, Vizebezirkskapellmeister Albuin 
Meraner und Ehrenobmann Emil Kerschbaumer. 

Es folgte die Ehrung 
langjähriger verdienter 
Mitglieder durch Obmann 
Fabian Gruber. 
Martin Pflanzer und 
Sebastian Lechner, die 
seit 40 Jahren der 
Musikkapelle Milland treu 
sind und als Mitglieder 
der Gründungstagen eine 
tragende Rolle in der 
Entwicklung der Kapelle 
gespielt haben, wurden
für ihre Verdienste 
ausgezeichnet.   







Alexandra Kaiser & Anna Fink sprachen zum 
Thema Demenz

Zwei Vorträge 
„Demenz“ 
und „Plötzlich 
allein“
die vom 
Bildungs-
ausschuss 
Milland 
organisiert 
wurden.



Am Sonntag, 24. November 2024, beim Gottesdienst um 9 Uhr in der Freinademetzkirche feierten 
gemeinsam mit Seelsorger Oswald Kuenzer  der Kirchenchor und die Musikkapelle das Fest der 

Hl. Cäcilia. Es wurde die Missa Brevis in Es vom Kirchenkonzert am 9. November 2024 
wiederholt. Anschließend an dem Gottesdienst wurden mehrere Sängerinnen für ihre langjährige 

Mitgliedschaft im Chor geehrt. Die Geehrten von rechts: Maria Gruber für 15 Jahre, Margareth 
Obexer für 25 Jahre und Ulli Rogen für 40 Jahre. Besonderen Applaus bekam Rita Leitner, die 

bereits seit 60 Jahren beim Millander Kirchenchor mitsingt.

Obmann des Kirchenchores 
Walter Sonnerer 

v.l. Rita Leitner, Ulli Rogen, 
Margareth Obexer und

Maria Gruber.



Die Kath. Frauenbewegung und die KVW Orts-
gruppe Milland haben gemeinsam die Advents-
kranzaktion gestartet. Freiwillige Helfer haben die 
Kränze gebunden und  die Kränze dekoriert. 

Pater Hans Maneschg segnet die Kränze





Zum Abschluss des Tanzkurses der KVW 
Ortsgruppe Milland unter der Leitung von 
Marialuise Leitner wurde am Montag, dem 
9. Dezember 2024 eine kleine Weihnachtsfeier 
organisiert.  





Die Jugendleiterin Myriam Nitz der 
Musikkapelle Milland lud die 
Angehörigen der Jugendkapelle zu 
einem Weihnachtskonzert ins 
Jakob-Steiner-Haus ein. Die 
musikalische Leitung hatte 
Alexandra Pflanzer. Zahlreiche 
Angehörige folgten der Einladung.  



Seelsorger Oswald Kuenzer hat am Heiligen 
Abend um 15 Uhr und am Christtag um 9 Uhr mit 
den Gläubigen den Gottesdienst gefeiert. 
Musikalisch umrahmt wurde am Heiligen Abend 
von der Jugendkapelle und am Christtag vom  
Kirchenchor mit Orchester. 

Die Jugendkapelle 
Milland unter der 
Leitung von Alexandra 
Pflanzer 



Am Heiligen Abend luden die JungscharMinis 
um 17 Uhr zu einer Weihnachtsandacht für 
Kinder und Familien in die Freinademetzkirche 
ein. Der Kinderchor von Milland unter der 
Leitung von Fara Prader hat die Andacht 
musikalisch umrahmt.  




	Chronist: Emil Kerschbaumer

